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Studierende sind gefragt!

A) Rahmenbedingungen und Betreuung an der Hochschule Osnabrück 

7) Die Betreuung der Studierenden durch die Hochschule Osnabrück im laufenden Semester des 

Studienmodells ist gut.  

8) Sonstiges: 

3) Die Zeiten (Fr./Sa.) der Präsenzphasen sind für mich genau richtig. (falls notw endig ergänzen: …….)

4) Die Anzahl der Termine der Präsenzphasen ist passend. (falls notw endig ergänzen: zu hoch / zu niedrig)

5) Der Stundenplan ist gut strukturiert.

6) Ich fühle mich an der Hochschule Osnabrück insgesamt gut aufgehoben.

1) Die Gestaltung des Studienverlaufs ist für mich klar strukturiert.

2) Die Studiendauer von 9 Semestern erscheint mir passend. (falls notw endig ergänzen: zu lang / zu kurz) 
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Evaluation Sommersemester 2016: 1. Kohorte   
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B) Lehr-/Lernprozesse allgemein:
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Anzahl:1) Im laufenden Semester belege ich xy Studienmodule (Anzahl).

Std./Wo.:

Std./Wo.:

5) Die E-Learningplattform ILIAS nutze ich regelmäßig.

6) Die E-Learningplattform ILIAS erlebe ich als hilfreich.

7) Hat Ihrer Meinung nach der Schwierigkeitsgrad der Vorlesungen vom dritten zum vierten 

Semester zugenommen?

8) Hat Ihrer Meinung nach der Schwierigkeitsgrad der Vorlesungen vom vierten zum fünften 

Semester zugenommen?

2) Bis jetzt habe ich jede Woche außerhalb der Lehrveranstaltungen xy Stunden im Selbststudium 

investiert – ohne Lernzeit in Kleingruppen.

3) Bis jetzt habe ich jede Woche außerhalb der Lehrveranstaltungen xy Stunden in 

Kleingruppenarbeit investiert.

4) Die Menge an Lernstoff im laufenden Semester kann ich gut bewältigen.
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C1) Zum Studienmodul: Konstruktion 2
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11) Mein Lernzuwachs in den Lehrveranstaltungen ist hoch.

12) Ich konnte mein "neues Wissen" bereits im beruflichen Umfeld anwenden.
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6) Der/Die Lehrende geht auf Fragen der Studierenden ein.

7) Die Skripte und Lernmaterialien zur Vorlesung sind hilfreich.

8) Die Lehrveranstaltungen werden durch praktische Beispiele ergänzt.

9) Ich empfinde die Lernatmosphäre als angenehm.

10) Ich kann jederzeit Fragen stellen / es gibt keine dummen Fragen.

1) Das Lerntempo in den Lehrveranstaltungen ist angemessen.

2) Die Menge an Lernstoff kann ich bewältigen.

3) Den Lerninhalten kann ich fachlich folgen.

4) Das fachliche Niveau (Schwierigkeitsgrad) der Lehrveranstaltungen ist für mich angemessen.

5) Die verfügbaren Medien (Beamer, Tafel, ..) werden sinnvoll verwendet.

falls notw endig ergänzen:

falls notw endig ergänzen:
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5) Die verfügbaren Medien (Beamer, Tafel, ..) werden sinnvoll verwendet.

6) Der/Die Lehrende geht auf Fragen der Studierenden ein.

7) Die Skripte und Lernmaterialien zur Vorlesung sind hilfreich.
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C2) Zum Studienmodul: Computer Aided Design (CAD)

9) Ich empfinde die Lernatmosphäre als angenehm.

10) Ich kann jederzeit Fragen stellen / es gibt keine dummen Fragen.

11) Mein Lernzuwachs in den Lehrveranstaltungen ist hoch.

12) Ich konnte mein "neues Wissen" bereits im beruflichen Umfeld anwenden.

4) Das fachliche Niveau (Schwierigkeitsgrad) der Lehrveranstaltungen ist für mich angemessen.

1) Das Lerntempo in den Lehrveranstaltungen ist angemessen.

2) Die Menge an Lernstoff kann ich bewältigen.

3) Den Lerninhalten kann ich fachlich folgen.

falls notw endig ergänzen:

8) Die Lehrveranstaltungen werden durch Beispiele ergänzt.

falls notw endig ergänzen:
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C3) Zum Studienmodul: Mechanik 4

1) Das Lerntempo in den Lehrveranstaltungen ist angemessen.

falls notw endig ergänzen:

falls notw endig ergänzen:

12) Ich konnte mein "neues Wissen" bereits im beruflichen Umfeld anwenden.

7) Die Skripte und Lernmaterialien zur Vorlesung sind hilfreich.

8) Die Lehrveranstaltungen werden durch praktische Beispiele ergänzt.

9) Ich empfinde die Lernatmosphäre als angenehm.

10) Ich kann jederzeit Fragen stellen / es gibt keine dummen Fragen.

11) Mein Lernzuwachs in den Lehrveranstaltungen  ist hoch.

2) Die Menge an Lernstoff kann ich bewältigen.

3) Den Lerninhalten kann ich fachlich folgen.

4) Das fachliche Niveau (Schwierigkeitsgrad) der Lehrveranstaltungen ist für mich angemessen.

5) Die verfügbaren Medien (Beamer, Tafel, ..) werden sinnvoll verwendet.

6) Der/Die Lehrende geht auf Fragen der Studierenden ein.
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C4) Zum Studienmodul: Grundlagen Antriebe

1) Das Lerntempo in den Lehrveranstaltungen ist angemessen.

2) Die Menge an Lernstoff kann ich bewältigen.

3) Den Lerninhalten kann ich fachlich folgen.

4) Das fachliche Niveau (Schwierigkeitsgrad) der Lehrveranstaltungen ist für mich angemessen.

falls notw endig ergänzen:

falls notw endig ergänzen:

10) Ich kann jederzeit Fragen stellen / es gibt keine dummen Fragen.

11) Mein Lernzuwachs in den Lehrveranstaltungen  ist hoch.

12) Ich konnte mein "neues Wissen" bereits im beruflichen Umfeld anwenden.

5) Die verfügbaren Medien (Beamer, Tafel, ..) werden sinnvoll verwendet.

6) Der/Die Lehrende geht auf Fragen der Studierenden ein.

7) Die Skripte und Lernmaterialien zur Vorlesung sind hilfreich.

8) Die Lehrveranstaltungen werden durch praktische Beispiele ergänzt.

9) Ich empfinde die Lernatmosphäre als angenehm.
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Frage D8)   Für die Blockwoche im WiSe 2016/2017 (05.09. – 09.09.2016) lag die Anerkennung als 
Bildungsveranstaltung nach dem Niedersächsischen Bildungsurlaubsgesetz vor. Haben Sie demzufolge einen 
Antrag auf Bildungsurlaub bei Ihrem Unternehmen gestellt?  

 

Frage D9) Wurde Ihnen der Antrag auf Bildungsurlaub von Ihrem Unternehmen genehmigt? 

 

Frage D10)  Was mir noch fehlt ist:  

 

 

 

 

Frage D11) Bisher gut gefallen hat mir: 

 

 

1 2 3 4 5

D) Situation der Studierenden

7b) Durch welche Maßnahmen werden Sie von Ihrem Arbeitgeber unterstützt?

1) Das Studienmodell INGflex bietet mir eine große Chance zur beruflichen Weiterqualifizierung.

2) Die aktuelle zeitliche Belastung durch das INGflex-Studium ist neben Beruf-Familie-Freizeit zu 

schaffen.

3) Meine Familie hat Verständnis für die zeitliche Belastung durch das Studium.

4) Die aktuelle Stimmungslage bei mir ist insgesamt gut.

5) Ich werde das Studium auf jeden Fall fortsetzen.

6) Ich würde das Studienmodell meinem besten Freund/meiner besten Freundin weiterempfehlen.

7a) Ich werde durch meinen Arbeitgeber als INGflex-StudentIn unterstützt.
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Frage D12)  Bisher nicht gut gefallen hat mir: 

 

 

 

 

Frage D13)  Was waren Ihre Motive das Studium "Ingenieurwesen-Maschinenbau" aufzunehmen? 

 

 

 

 

Frage D14)  Was erwarten Sie von dem Studium "Ingenieurwesen-Maschinenbau" an der Hochschule 
Osnabrück? 
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E2) Sollten Sie auf der Suche nach einer passenden Weiterbildungsmöglichkeit sein, über welche 

Wege/Kanäle/Medien würden Sie sich informieren? 

 

- Internet (z.B. Google-Suche, Hochschulseite, etc. [bitte ausführen]) О 

  
 

- Radio       О 

- Zeitung       О 

- Kinowerbung      О 

- Arbeitsagentur      О 

- Beratungsstellen (z.B. ZSB [bitte ausführen])   О 

          

   

- Arbeitgeber      О 

- Sonstige (bitte ausführen)     О 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

E3) Welche Maßnahmen sollten seitens der Hochschule ergriffen werden, um eine Studierbarkeit 

von INGflex unter Berücksichtigung der Mehrfachbelastung durch Beruf, Familie und Studium 

nachhaltig zu gewährleisten? 

1 2 3 4 5

5) Vorlesungen
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E) Unterstützende Maßnahmen - Was hilft am besten, den Studienerfolg zu sichern?

1) Mathe-Online-Tutorien

2) Präsenztutorien

3) Lerngruppen

4) Hausaufgaben (Ilias)

6) sonstiges (bitte ausführen):
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E4) Welche Maßnahmen (seitens Gesetzgeber, Arbeitgeber, Förderungsanstalten etc.) müssten 

generell ergriffen werden, um eine Studierbarkeit des Studierendenmodells INGflex unter 

Berücksichtigung der Mehrfachbelastung durch Beruf, Familie und Studium nachhaltig zu 

gewährleisten? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vielen Dank für Ihre Rückmeldung! 

 

B. Hardinghaus 


